


Wir LINKEN wissen, was wir wollen: Gleiche Rechte für alle Frauen und Männer – Staats-
finanzen sanieren durch Einnahmeerhöhung und nicht durch Kürzungen – Gleiches Geld 
für gleichwertige Arbeit ! Gemeinsam mit den Menschen im Land wollen wir in- und 
außerhalb des Landtags weiter für unsere Ziele kämpfen – konsequent, offen und unbe-
stechlich. Ein solidarisches NRW? Nur mit uns!

DIE LINKE. Nordrhein-Westfalen
Kortumstr. 106–108, 44787 Bochum 
Telefon: 0234/417 479 14
E-Mail: lgs@dielinke-nrw.de
www.dielinke-nrw.de 
V. i. S. d. P.: Sylvia Gabelmann, Hubertus Zdebel

Bezahlbare Mobilität wird auch in NRW mehr 
und mehr zum Luxusgut. Während Löhne und 
Renten stagnieren, drehen Energiekonzerne 
und Verkehrsbetriebe ständig an der Preis-
schraube. Für immer mehr Menschen wird 
der Weg zur Arbeit, der Ausflug, der Verwand-
tenbesuch zum unbezahlbaren Kostenfaktor. 

Rund 2,5 Millionen Menschen leben in NRW 
in Einkommensarmut. Gerade sie – Gering-
verdienende, Familien, Erwerbslose, Seni- 
orinnen und Senioren und viele mehr – sind 
auf Busse und Bahnen besonders angewie-
sen. 

Wir LINKEN sagen: Mobilität ist ein Men-
schenrecht. Wir wollen einen öffentlichen 
Nahverkehr, den sich alle leisten können. 
Deshalb kennen wir bei den Ticket-Preisen 
nur eine Richtung: nach unten! 

Darum kämpfen wir für ein landesweites So-
zialticket zum Preis von maximal 15 Euro pro 
Monat. Damit unterstützen wir insbesondere 
auch die Forderung zahlreicher Sozialticket-
Initiativen in NRW. Unsere Perspektive lautet: 
ÖPNV zum Nulltarif!

SPD und Grüne haben sich bei den Verhand-
lungen zum Landeshaushalt 2012 einem
bezahlbaren und landesweiten Sozialticket 
verweigert. 

Wie zahlreiche ExpertInnen berechnet haben, 
wäre ein Jahresbetrag von maximal 130 
Millionen Euro ausreichend, um in sämtlichen 
Verkehrsverbünden in NRW ein landesweites 
Sozialticket zu einem Preis von 15 Euro 
einzuführen. Doch während die milliarden-
schwere »Rettung« der WestLB für SPD und 
Grüne kein Problem darstellt, ist ein landes-
weites Sozialticket angeblich nicht finanzier-
bar. Nicht zuletzt deshalb haben sie lieber 
den Haushalt platzen lassen.

Busse und Bahnen gehören zur öffentlichen 
Daseinsvorsorge. Attraktiv ist ein Nahverkehr 
nur dann, wenn er die Bedürfnisse der Men-
schen befriedigt und nicht, wenn er in erster 
Linie auf Gewinnerzielung ausgerichtet ist. 

Wir LINKEN stehen für einen flächendeckend 
ausgebauten, bezahlbaren öffentlichen Nah-
verkehr. Ein landesweites Sozialticket 
für 15 Euro? NUR MIT UNS!

Nicht mit uns!

Am 13. Mai DIE LINKE wählen!


